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BRIEF VON GEORG VON ANGELOCH " AN AMMANN KONRAD III . ZURLAUBEN,
ZUG

Er , Angeloch , lebe noch immer der Hoffnung , sich wegen seiner

Ansprüche mit ihm vergleichen zu können . In wenigen Tagen werde

er nun verreisen ; " deshalb könne er an der künftigen Tagsatzung

[zu Baden ] ·*" nicht mehr anwesend sein . Es freue ihn , dass er ihm

unter Verrechnung mit seinen Guthaben bis zur nächsten Zusammen¬

kunft ein Pferd leihen wolle . Doch hoffe er , dass die Schulden

alsdann endgültig beglichen würden . Inzwischen bleibe er ihm zu¬

getan und "fiel mir lieber der thurm zu Strassburg umb weder
das ich dess herren fründtschafft verlieren sollte " .
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